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( 209 ) Heidelberg . ( Nachruf .) Dieser Tage hat uns ein
verehrter Mann verlasse » , um einem höher » Rufe nach Karls¬
ruhe zu folgen / Es ist dies der gewesene HerrKap¬
lan P e l l i ssi e r . Ueber sieben Jahre weilte er in un¬
serer Mitte als Stadtkaplan , und hat in dieser seiner Wir¬
kungsperiode bei allen Konfessionsverwandten sich eine so hohe
Achtung und Anerkennung erworben , daß wir , wenn gleich¬
wohl über seine Beförderung uns freuend , seinen Weggang
von hier doch höchlichst bedauern müssen .

Obwohl dieser Ehrenmann schon am 6 . d . M . bei einem
öffentlichen Feste im Museum dahier die deutlichsten Beweise
der allseitigen Liebe , Achtung und Anerkennung , die man ihm
zollt , auf eine feierliche Weise wahrzunehmen hatte , so kann
doch die Mehrzahl der Bewohner Heidelbergs , welche jenem
Feste nicht beiwohnte , nicht umhin , ihm ebenfalls auf eine
ungeheuchelte Weise einige Worte des Dankes , der Liebe und
Anerkennung zu sagen , wozu sie den Weg der Oeffentlichkeil
als den geeignetsten erachtet .

Wir wollen nämlich dem Scheidenden unsere Liebe , An¬
erkennung und Hochachtung dadurch bezeugen , daß wir ihm
dafür danken daß er als Seelsorger stets die gedrückten Ge -
müther aus eine theilnehmende Weise aufzurichteri wußte ;
daß er durch seine vortrefflichen Kanzelreden die zahlreichen
Versammlungen aller Konfesstonsverwandten stets auf eine
wahrhaft christliche Weise zu erbauen und zu belehren wußte ;
daß er der Jugend unverdrossen lehrreichen Unterricht spen¬
dete , und endlich daß er überall in der Gesellschaft als Mu¬
ster der Humanität Allen , die mir ihm in Berührung kamen ,
vorleuchtetc .

Heil ihm und Segen in seinem neuen Wirkungskreise !
Heidelberg , den 10 . Januar 1840 .

Mehrere Bürger von allen Konfessionen .
(232 ) Karlsruhe - ( Museum . Di -

lettantenverein .) Montag , den 20 . Ja -
l nuar , findet Chorprobe Statt ; und zwar

um 5 Uhr für die Damen , um 6 Uhr für die
Herren .

Der Vorstand .
( 217 ) Nr . 57 . Karlsruhe . ( Zur N a ch-

, r i ch t .) Bei Unterzeichnetem Bureau sind folgende
! Kapitalien zum Ausleihen angegeben :

300 fl . , 500 fl . , 600 st . , mehrere von 700 fl . bis
1000 fl. , 1200 fl . , 1500fl . , 1600 fl -, 1750 st-, 2000 fl ., 2500 st .,
mehrere von 4000 bis 6000 fl . , 8000 fl . , 17,000 fl . , dann
20,000 . fl -, welche anch theilweise auf erste Hypothek auSgc -
liehen werden .

Die gewiß sehr mäßig berechnete Provision von 30 kr.
fürs erste 100 fl ., und für jedes weitere 100 fl . mir 10 kr.,
hat der Darlehensuchende zu entrichten .

Karlsruhe , den 16 . Januar 1840 .
Kommissionsbureau von W . Koelle ,

Kasernenstraße Nr . 4 .
( 213 ) Karlsruhe . ( Anzeige .)'

Ein neuer französischer Kursus sängt mir
dem i . Februar in meiner Schule au .
Eltern oder Vormünder , welche ihre

Söhne und Töchter noch wollen daran Theil nehmen lassen ,
werden gebeten , solche wegen Prüfung und Klassisizirung noch
vor dem letzten dieses in »reiner Wohnung , Zährrngerstraße
Nr . 6, anzumelden .

Dem Wunsche von vielen verehrlichen Eltern gern ent¬
sprechend , beehre ich mich noch anzuzeigen , daß wenn die
Zahl der Schüler sich noch um 10 bis 15 vermehrt , ich meine
französische Schule in einem mitten in der Stadt gelegenen
Lokal halten werde , wo auch auf Verlangen mein Privat¬
unterricht gegeben werden soll .

Das monatliche Schulhonorar bleibt auf 1 st . per Kopf
bestimmt .

'

B e g u i n ,
Lehrer der französischen Sprache .

( 212 ) Nr . 15 . Karlsruhe . (Kapital -
, darleheii .) Zum Ausleihen eines Kapitals gegen

hinlängliche Versicherung auf Pfandurkunde liegen
auf den 1 . Februar d . I . 1500 fl bei der hiesigen

Lidell 'schen Stiftung parat .
Karlsruhe , den 16 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Hospitalkommiffion .
( 199 ) Karlsruhe . ( Wiener Flügel

i z u v e rkau fe n .) In der Kunst - und Musi -
, kalienhandlung von I . Velten , lange Straße' Nr . 233 , ist ein vorzüglicher wiener Flügel von

Müller als Probe einzusehen , und werden darauf Bestellungen
angenommen ; auch sind gebrauchte Fortepianos zu haben .

? ( 69 ) Karlsruhe . ( Ein Hund zu
verkaufen . Es ist ein großer Fanghund ,

cnlmer Rasse , männlichen Geschlechts , zu ver¬
kaufen . Wo ? sagt das Kontor der Karlsruher
Zeitung .

( 169 ) Nr . 1276 . Bruchsal . ( Holzv erstei¬
gern ng . ) In den Domäncnwalbungen des Forstbezirks
Odenheim werden im herrschaftlichen Buideswald

den 22 ., 23 ., 24 . und 25 . d . M . ,
durch Bezirksförster Laumann öffentlicher Versteigerung aus -
gesetzt :

123 eichene Holländer - und Nußholzklötze ,
6 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,285 - eichenes -

44 '/ , - buchenes Prügelholz ,
225 '/ , - gemischtes -
900 Stück buchene Wellen ,

8275 - gemischte -
Die Zusammenkunft ist jeden Tag Morgens 9 Uhr aufder Hiebsstelle .
Bruchsal , den 14 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .
D .F .A .V .

L a u r o p .
(208 ) Pforzheim . ( Holzversteigerung . )Aus Domänenwaldungen , langensteinbacher Forsts , wird

durch Bezirksförster Löffel folgendes Holz loosweise ver¬
steigert :

Im Maisenbachschlage ,
Montag , den 3 . Februar 1840 :

23 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,198 „ eichenes „

10 '/ , „ buchenes Prügelholz und
88 -/4 " eichenes und gemischtes Prügelholz ;

Dienstag , den 4. Febr . 1840 :
140 Stück eichene Holländer - und Nußholzklötze ,

5 „ buchene Klötze .
Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr im

Rößlewirthshaus zu Langenalb .
Pforzheim , den 16 . Jan . 1840 .

Großh . bad . Forstamt .
v . Schilling .

( 113 ) Nr . 1630 . Schwetzingen . ( Holzv er¬
st ei gern ng .) In den Domänenwaldungen des Forstbe¬
zirks Sr . Leon werden durch den Bezirksförster Warnköntg
versteigert :

Montag , den 3 . k. Mrs . ,
im Distrikt Unterwaghäuslerwald :

113 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ;
32 „ eichenes „
12 '/ , „ buchene Prügel ;

4 '/ , „ eichene
Dienstag , den 4 . k. Mrs .,

daselbst :
4000 Stück buchene Wellen ;
1125 „ eichene „

Mittwoch , den 5 . k. Mts .,
im Distrikt Saupferch :

38 ' / , Klafter buchenes Scheiterholz ;
3 „ eichenes , „
1 „ eichene Prügel ;

2300 Stück buchene Wellen ;
Donnerstag , den . 6 . k. Mts . ,im Distrikt Herenblättel und Bierkessel :

84 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ;
42 '/ , „ eichenes „

8 '/ , „ buchene Prügel ;
3 '/ , „ eichene „

1233 Äotück buchene Wellen ;
538 „ eichene „

Freitag und Samstag , den 7 . u . 8 . k. MlS . ,
im Distrikt Blauensreken :

325 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ;
70 „ eichenes .,

4 '/ , „ sortenes „
8 „ buchene Prügel ;
5 '/ , „ eichene

Montag , den 10 . k. M . ,
daselbst :

6375 Stück buchene Wellen ;
1000 „ eichene „

50 „ forlene „
Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh 8 Uhr in den

betreffenden Schlägen statt .
Schwetzingen , den 9 . Januar 1840 .

Großherzogl . dar . Forstamt .
F . Velren .

rät . Zipperlin .
( 130 ) Nr . 1327 . Emmeirdingen . ( Holzver -

steigerung .) In den Rheindomänenwaldungen bei Weis¬
weil werden durch Bezirksförster Melier nachverzeichnte Holz -
sortimenre gegen baare Bezahlung vor der Abtuhr öffentlich
» ersteigert :

Montag , den 20 . Januar 1840 :
19 Stämme Eichen , zum Theil vorzügliches Holläu -

derholz ,
115 Stämme Pappeln und Ulmen ,

31 Stück Laubholzstangen ;
Dienstag und Mittwoch , den 21 . und 22 . Jan . 1840 :

74 Klafter ulmenes Scheiterholz ,
22 '/ , - eichenes -

250 '/ , - verschiedenes -
5 - - Prügelholz ; sodann

Donnerstag , den 23 . Jan . 1840 :
18,250 Stück Weichhvlzwellen .

Die Bersaminlung ist jeden Tag Morgens 9 Uhr auf der
Straße bei der weisweiler Rheinüberfahrt .

Emmendingen , den 10 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

G r 0 S h 0 l z .
( 44 ) Nr . 1182 u . 83 . Bruchsal . ( H 0 l z v e r si e i ge¬

rn n g . ) Durch den Bezirkssorsteiverweser v . Kageneck
werden aus den Domänenwaldungen des Forstbezirks Bruch -
sal

1 ) bis Freitag , den 24 . , und Samstag , den 25 . d - M . :
11 Klafter buchenes Scheiterholz ,

266 - eichenes -
71 '/ , - gemischtes -

1 '/ , - buchenes Prügelholz ,
66 - gemischtes -

325 buchene Wellen , .
7025 gemischte -

2 ) bis Mittwoch , den 29 ., Donnerstag , den 30 . , und
Freitag , den 31 . b . M . :

580 Klafter buchenes Scheiterholz ,
12 - eichenes -
73 -/4 - gemischtes -
95 - buchenes Prügelholz ,

4 - gemischtes -
19170 Stück buchene Welle » und

1025 - gemischte -
versteigert werden und ist die Zusammenkunft a » den erstge¬
nannten Tagen , früh 9 Uhr , auf der krouauer Alle » am
Holzmüller - Richtweg und an den letzten Tagen zu derselben
Zeit auf der Hiebsstelle , dem s. g . Allmeubschlag .

Bruchsal , den 5 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Forstamt .

D . F . A . B .
L a 11 r 0 p .

( 216 ) Neuburgweier . ( Holzver -
steig erring .) Die Gemeinde Neuburgweier ,
Bezirksamts Ettlingen , läßt

Donnerstag , den 30 . Jan . 1840 ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus ihrem Gemeindewald :
13 Stämme gefällte Hslländereichen und
31 „ Rothruschen , vorzüglicher Qualität ,

öffentlich versteigern ; wozu die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerke » eingeladen werden , daß die Zusammenkunft an
genanntem Tag » nv Stunde im Wirthshaus zu den Drei
Lilien dahier stattsindet , von wo aus man die SteigerungS -
Uebhaber in den Wald begleiten wird .

Neuburgweier , den 15 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

H ei tz.
, (218 ) Ichenheim . ( Holländrrholz -
Versteigerung .) Die Gemeinde Ichenheim
versteigert
Dienstag , ven 28 . d . Mts .,im sogenannten Brandwald und Hasengarten 20 zu Boden

liegende Holländereichen vorzüglicher Qualität ; wozu die Lieb¬
haber mit dem Bemerken eingeladen werden , daß die Ver¬
steigerung Vormittags 9 Uhr im Wald selbst stattfinden wird .

Ichenheim , be» 16 . Jannar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Schnede ! .
, ( 220 ) Hugsweyer . (Holzverstei¬
gerung . ) Die Gemeinde Hugsweyer »er¬
steigert

Montag , den 27 . d . Mts . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Hiebsschlag Stangcnwald 15 Stück zn Boden lie¬
gende Eichstämme , worunter 10 Stück Holländer sich befinden .

Hugsweyer , den II . Januar 1840 .
Bürgermeisteramt .

Rubin .
( 215 ) Stafforrh . ( Holländer -

eichen v e r si e i g e r u n g . ) In der Ge >.-
meinvewalrung Staffort wurden

18 Stämme Holländerelchen
gehauen , diese werde »

Dienstag , den 4 . Febr . 1840 ,
öffentlich versteigert .

Stafforth , den t7 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Hager .
( 191 ) -Offen bürg . ( H 0 lzVerstei¬

gerung .) Im diesjährige » Holzschlag der
hie,tgen Stadt , welcher an die goldschenerer
Straße grenzt , wird folgendes Brenirhvlz

Montag , den 27 . d . M . ,
Vor - und Nachmittags ,

gegen gleich baare Zahlung »ersteigert . uemiich :
ca . 100 Klafter buchenes ,
„ 60 - eichenes und
,, 15 - gemischtes Scheiierbolz ;
,, 20 - eichenes Stockholz ;

'

„ 6000 buchene und
„ 2000 gemischte Wellen .

Diese Versteigerung beginnt Morgen - 8 Uhr ; wozu Vre
Stelgerungsllebhader mit dem Bemerken «mgtladeo werden ,
baß die Zusammenkunft im Holzschlag » ei der Landstraße
stallfinde .

Offenbnrg , den t5 . Jan . 1840 .
Stadtverrechnung .

Schweizer .
( t96 ) Blankenloch , Landamrs Karlsruhe . ( Hvlz -

ve 1 sieigeru n g . ) Dem WirthschastSpla » für 18 " / . . ge¬mäß wird au iiachbcnannten Tagen im hiesige » Gemeinte -Auwald öffentlich versteigert :
Montag , den 3 . Febru ar d . I .,

Vormittags ft Uhr :
52 Stämme Eichen , welche sich mehreatheiks zu vor
züglichem Holländerholz eignen ;

Dienstag , den 4 . Februar » . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

daselbst :
49 Klafter 4 schuhige « eichenes Scheiterholz ;50 ,, „ „ Prügelholz -

3 „ Birudaittnholz ;k - » Buchenholz ;
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Die Zusammenkunft ist cm obgedachteu Tage » m de«Gasthaus zur Krone dahier , vou wo aus man die Stelae -
rungsliebhaber auf Orr und Stelle begleiten wird .Blankenloch , den 15 . Januar 1840 .

Bürgermeisteramt .
K u n z m a n .

( t33 ) Durlach . ( H 0 l z v e r st e i -
gerung .) Im hiesigen städtischen Korst -
bezirk werden in Len Distrikten Heidacker ,Hinkerlatb und Schätzernännln :

Dienstag , den 28 . d . M . , und den folgende « Tag .
Vormittags 8 Uhr ,

19t Eichen , größtenthells zu Holtändkrholz kawali » ,4 Rolhbuchen ,
l Hagenbuche .
1 Birke ,

10 Ruschen .
5 Erlen und
3 Pappeln zu Nutzholz tauglich ;

und
mehrere Loose geringes Nutzholz , als erleue und haaeu -

buchene Stangen ,
öffentlich versteigert ; wozu die Liebhaber mir dem Bemerke «
eingeladen « erden , daß die Zusammenkunft de» erste » Tagim Amalienbad und den andern Tag auf der Hiebstelloim Heidacker stattfiudet . und der städtisch « Bezirksförster auchvor der Steigeruug die Stämme vorzeigeo wird .

Durlach , den 10 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Für .
vckt. Eh . Rau .

( 127 ) Heidelsheim . (Zweite Apv -
rhekez Wangsversteigerung .)

Dienstag , den 11 . Febr . 1840 ,
- — Nachmittags 1 Uhr ,werden i» Folge obrramtlicher Verfügung vom 16 . Okr . 1839 ,Nr . 24,013 , aus dem Rathhaus dahier , von dem hiesigen

Apotheker Karl Rothensee , nachbeschriebcne , auf hiesiger
Gemarkung liegende Güter , als :

Ein anderkhalbstöckiges Wohnhaus , nebst angebauie «



i .

Stall und Nebengebäuden , mit geschlossenem Hof und
Garten , in der Vorstadt vor dem bruchsaler Thor ;
eins. Löwenwirth Spitz , ands. der neue Weg , vorne»
die Straße , rückwärts die Hofmauer , dann die Wie¬

sen ; mit dem Realpriviteginm für eine Apotheke und
einem Spezereigeschäft , mit Inbegriff sämmtlicher zur
Apothekeund Laden gehörigen Utensilien , so wie sämint -

kicher Arznei - und Waarenvorräthe ,
öffentlich zum Zweitenmal versteigert , und der endgültige
Zuschlag für das sich ergebende höchste Gebot , wenn solches
auch unter dem Schätznngspreis ist , crtheilt .

Heidelsheim , den 10 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

E n tz,
Bürgcrmeisicramtsrerwescr .

vlt . Ei sing er .
( 67) Rastatt . ( HauSver -

> steigerung . ) Nachdem bei der in
Sachen des SchießstaltwirthS Alerander
Sauer dahier , Kläger gegen den le¬

digen großjährigen Franz Wiedtmann , Beklagten , For -

dermia betreffend , zufolge (Arlanes großberzogllch l) ochli?b -

lichen Dberamts cko üat » 3 i . Augiiit 1839 , Ni ^ 25,187 , ver¬

fügten Liegenschaftsversteigeruug ans den 2 . Januar 1840
anberaumten Tagfahrt zur Versteigerung der dem »Schuldner
zugehörigen .'

zweistöckigen , steinernen , modelliiia„ igen Behausung ,
* nebst Zngehörde , in der Stadt , der sogenannten Schloß¬

straße , neben Kaufmann Franz Mayer ' S Wittwe und
Sattler Johann Epple , vorne» die Schloßstraße und

hinten Kaufmann Franz Maver ' S Wittwe , Hanptmann
Frey » nd Blnmenwirth Verna ,

der Schätznngspreis nicht erzielt wurde : so wirr Tagfahrt
zur anderweiten Versteigerung ans

Donnerstag , den l6 . Jan . 1840,
Nachmittags 2 Uhr,

im Gasthaus zum Bären dahier anberaumt , wovon man die
Sreigcrungsliebhaber mit dem Ansügen in Kenniniß setzt,
daß bei dieser Tagfahrt der endgültige Zuschlug um das sich
ergebende höchste Gebot erfolge , auch wSun solches unter
dem Schätznngspreise bleiben würde.

Rastatt , reu 2 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

M ii ! lc r .
vckt . Burgard ,

Rathschreibcr .
(200 ) Bruchsal . ( Versteigerung .)

Künftigen Mittwoch , den 22 . r . Mrs . , Morgens
(MlWM - 10 Uhr , wird im Schloßhof zu Bruchsal ei» noch

Tilbnrp sammt neuem, sehr schönem dazu
gehörenden Pferdgeschirr , sowie auch ei » zweispänniges noch
neues und sehr elegantes Ehaiseugeschirr gegen baare Be¬

zahlung versteigert .
*

( 64) Karlsruhe . ( G a st h a n s zu
» verkaufen . ) Im Mittelrheinkreise an der

frequenten Landstraße ist eine solide Wirthschaft ,
mit . der ewigen Lckstldgercchtigkeitversehe» , z „

verkaufen. Dieselbe besteht : im unter ' ,, Stock : aus dem

Wirthschaft s - und zwei Nebenzimmer » ; im zweite » Stock:
ans eine», Salon und mehreren heizbaren Zimmern ; großen
Speichen , drei Kellern , Scheuer , Stallung , Holz- „nd
Ehaisenremise , Platz für wenigstens 30 Pferde , nebst zwei
aroßen Gärten ; hauptsächlich zu einer großen Bierbrauerei

sich eignend . Nähere Auskunft erthcllt das Kontor der

Karlsruher Zeitung . ,, ^Karlsruhe . ( Gast¬
wirtschaft zu verpach¬

ten .) In einer der schönsten
- Gegenden des Unterrheinkrei¬

ses , Stunde von einer der Hauptstädte
Badens entfernt , ist eine solide Gastwirth-
schaft sammt Garten, an der Landstraße ge¬
legen , sogleich oder auf Ostern 1840 ans
6 oder 10 Jahr an einen soliden Gastwirth
zu verpachten oder zu verkaufen.

Nähere Auskunft ertheilt auf portofreie
Anfrage das Kontor der Karlsruher Zei¬
tung .

(50) L a h , . < V e r st eige -
rung .) Aus der Verlaffenschaft
des verlebten LohnkutschersGeorg
Schöpfer von hier werden der

Theilung wegen
Montag , de» 20 . r . M . ,

Vormittags 9 Uhr ,
in der Wohnung des Erblassers gegen baare Zahlung öffent¬
lich versteigert :

2 Wagenpferde 5 '/zjährig , Rappen , wovon eines eine
Stute , das andere ein Wallach ist,

2 vierfitzige Chaisen , die eine ganz , » ie andere halb
gedeckt,

ei » großer Bauernwagcu mit eiserne» Achsen ,
ein Pstug sammt Egge ,
6 Pferdgeschirre ;

wobei bemerkt wirb , daß die Pferde gut unterhalte » und
r,e beiden Chaisen im besten Stand sind .

Lahr , den 5 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

B i r t m a „ n.
Weingarten . ( Ver -

aufsantrag . ) Der Un¬
terzeichnete ist entschlossen , sein

eigenthümliches Haus am Markt , ^ mitten in
dem Marktflecken Weingarten, an der Land¬
straße von Basel nach Frankfurt , mit zugehö
rigen Oekonomiegebänden auf ein Morgen ,
einer ganzen Hofgerechtigkeit (auf wel¬
cher von dem Vorfahrer Bierbrauerei u . Bir-
wirthschaft betrieben worden ist) unter an-

94

nehmbaren Bedingungen aus freier Hand zu
verkaufen.

Das Haus hat 2 Stockwerke, ist 55' lang ,
45 ' breit und 27 ' hoch , bis unter das Dach
massiv von Stein erbaut , mit 1 Hosthor u.
2 besonderen Eingängen.

Es enthält : im untern Stock: einen ge¬
räumigen Kaufladen nebst 2 heizbaren Zim¬
mern , geräumige Küche mit Pumpbrunnen,
Speisekammer und sonst gehörigen Hauhal¬
tungseinrichtungen ; sodann im obern Stock :
1 Salon nebst 4 heizbaren Zimmern und
Küche ; ober demselben : 3 große Speicher ,
aus dessen ersterm 8 Kammern in Abthei¬
lungen , woraus füglich Mansardenzimmer ge¬
macht werden können.

Unter dem Hause befindet sich ein gro¬
ßer kreuzgewölbter Keller , in welchen 50
60 Fuder Faß gelegt werden können; sodann
ein gewölbtes geräumiges Zimmer als heimlich .

Hinter diesem Gebäude, ringsum eines ge¬
räumigen gepflasterten geschloffenen Hofs liegt :

rt ) eine von Stein erbaute Waschküche , ti )
eine zu Pferdezug wohl eingerichtete Oehl-
niühle . < ) eine zweite Behausung mit 2
Stuben und Küche, ck ) eine massiv von
Stein erbaute große Scheuer zu 100 Mor¬
gen Feldung und Wiesen , worunter ein ge¬
wölbter großer Keller , in welchem hundert
Fuder Fässer eingelegt werden können,
und nebenan ein kreuzgewölbter Malzkeller ,
e) Stallungen zu 30 Stück Pferde oder
Rindvieh , nebst sechs von Stein erbauten
Schweins - und Geflügelställen. 1) zwei ge¬
räumige Remisen zn verschiedenem Gebrauch .
Unmittelbar an die Oekonomiegebäude stößt
ein 25 Ruthen großer Küchengarten , mit
Mauer umschlossen .

Die Liebhaber werden ersucht , sich direkt
an den Unterzeichneten Eigenthümer zu wen¬
den , wo sie die Kaufsbedingungen erfahren
werden .

Weingarten , den 24 . Dez . 1839 .
F . A . Dannbacher d . ä . ,

Handelsmann.
( 193) Rvttwcil , um

Neckar in Württemberg .
( Schafwaideverpachrung . )
Der Endesunterzeichnete ist Wil¬
lens , seine auf dem städtischen

Hvfgut Hardhaus besitzende Ssmnierschafwaide auf dieses
Jahr , von Gevrgi dis Martini , im öffenllichcn Ausstreich
und unter annehmbaren Bedingungen zu verpachten .

Diese Waide enthält 180 Morgen Wasen und noch so
viele Stoppelfelder , daß hierauf 500 ^ rück gut ernährt
werden könne » .

Die Aufstreichsverhandlung ist auf
Montag , den 3 . Febr . d . I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt , und wird im hiesigen Gastyof zum Pflug vorge-
nommen , wo sodann vor der Verhandlung die näheren Be¬
dingungen werden bekannt gemacht werden.

Die Liebhaber werden nun hierzu eingeladen , und Unbe¬
kannte haben gerichtliche Prädikats - und Vcrmögenszeugnisse
mitzubringen , wenn sie zum Aufstreich zugelafscn werden
wollen .

Rottweil , den 9 . Ja » . 1840 .
Tobias M a ck.

( 146) Speyer . (K g l. b a y e r.
n y m p h e n b u r g e r Porzellan -
nied erläge .) Von der königlichen
Manufaktur Nymphenburg hat der Un¬

terzeichnete die Hauptniederlage von fämmtlichen Fabrikaten
derselben zum Verkaufe gegen sire und billigst gestellte Preise
übertragen bekommen. Die Vorzüglichkeit des Nymphenburger
Porzellans ist allseitig bekannt. Die erste reichhaltige Sen¬
dung ist kürzlich bei Unterzeichnetem eingetroffen und hält sich
derselbe daher zu geneigten Aufträgen bestens empfohlen.

Die königl. Manufaktur wird es sich auch angelegen seyn
lasse » , außer den bereits vorräthigen Gegenständen alle Be¬
stellungen auf besondere Geschirrformen oder Verzierungen ,
auf chemische oder pharmazeutische Geräthschaften u . s. w . nach
initgetheilten richtigen Zeichnungen oder Modellen möglichst
schnell entsprechend und billigst ausznführe » .

Speyer , den 1 . Januar 1840 .
E . M . C o h n.

(88) Gengenbach . ( Häuserver -
steiger u n g . ) Zufolge richterlicher Verfü¬
gung vom 9. v . M . , Nr . 1347 , werden die
zur Gantmaffe des Bürgers und Handelsmannes

Joseph Weiß dahier gehörige » Wohnhäuser
Donnerstag , den 30 . d . M - ,

Nachmittags 2 Uhr,
auf hiesigem Rathhause einer nochmaligen öffentlichen Stei¬
gerung ausgesetzk , und bei erreicht werdendem Schätzungs¬
preis endgültig zugescblagen , nemlich :

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , ganz von Stein gebaut ,
Nr . 2 , 6 Ruthen enthaltend , einerseits das Rathhaus ,

anderseits Franz Drumm , vorne» die Hauptstraße ,
hinten städtische Gebäude .

2 ) Ein dreistöckiges, ganz neues , von Stein geballtes
Haus mit Scheuer , Stallung und Remise , Nr . 6 ,

Viertel enthaltend , einers . Xaver Schimpf , anders .
Wilhelm Ullersberger , vornen die Hauptstraße , hinten
Florian Adler .

Beide Häuser liegen mitten in hiesiger Stadt und eigneg
sich ihrer vortheilhasten Lage und zweckmäßigen Einrichtunn
wegen beinahe zu jedem Geschäfte.

Gcngenbach , den 7 . Jan . 1840 .
Bürgermeisteramt .

Wolf .
vckt. Mähe r .

,4.4 ( 150) Hohenwettersbach . (Guts -
Verpachtung .) Die Pachtzeit von 400 Mor¬
gen Güter , Aecker und Wiesen , welche die Grund¬
herrschaft bisher an die Insassen verpachtet hatte ,

ist bereits , zum Thcil abgelanfen , und geht vollständig mir
dem Jahre 1840 zu Ende . '

Es werden alle Herren Pachtliebhaber aufgesordert , sich
bei der Grnndherrschaft zn melden, welche die nöthigen Oeko-
nomiegebäude zu liefern verspricht, da die Insassen nicht mehr
im Pacht zugelassen werden .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1840 .
W . v . Schillin g .

( 158) Nr . 387 . Karlsruhe . (Pferdeverstei -
gern, , g, ) Am Donnerstag , den 23 . d . M t s . , wer¬
den Vormittags um 9 Uhr bei den Hengststallungen am dur -
lacher Thore dahier 6 ausgemusterte ältere Pferde und 4 drei¬
jährige Wallachen öffentlich an die Meistbietenden versteigert .

Karlsruhe , den 13 . Januar 1840 .
Großherz . bad . Landcsgestüteskasse.

M . Krauß .

(45) Nr . 109 . Wein heim . ( S ch u l d e „ l i qui¬
ll a t i o n .) Der ledige Philipp Schäfer , Sohn des Mi¬
chael Schäfer , von Lnzelsachsen ist gesonnen , nach Ame¬
rika ausznwandern .

Es werden daher alle diejenigen , welche an denselben eine
Forderung zu machen haben , aufgesordert , in der aus

Samstag , den 1 . Febr . d . I .
Morgens 9 Uhr ,

angeordneten Liqnidationsragfahrt dieselbe um so gewisser
anzumelden »nd zu begründen , als ihnen später von hier
ans zu ihrer Befriedigung nicht mehr geholfen werden
könnte.

Weinheim , den 4 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Gocke l ,
vckt. Rumpf ,

(229) Nr . 413 . Stocka ch . ( Schuldenliqui¬
dation . ) lieber das Vermögen des Schlossermeisters
Philipp Dietz von Steißlingen hat man unter 'm 5 . v. M .
die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstellungs - „ nd
Borzngsverfahren Tagsahrt auf

Dienstag , den 18. Februar d . I .,
früh 9 Uhr,

« »geordnet ; es werden daher alle diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an diese Gantmaffe ma¬
chen wolle» , anmit aufgesordert , solche in der «„ gesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu ma¬
chendenVorzugs - oder Unterpfands -Rechte zu bezeichnen, und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisnrkunden oder
Antretung des Beweise des wir andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen in der
Tagfahrt ein Maffepfteger und Gläubigerausschuß ernannt ,
auch Bor - und Nachlaß -Vergleiche versucht werden sollen,
mit dem Beisatze, daß in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes die
Nichterscheinenden als der Mehr zahl der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Ltockach , den 31 . Dez . 1839 . .
Großh . bad. Bezirksamt .

L u g o .
vckt. Keller .

Nr . 16,523 . St . Blasien . ( Aufforderung . )
Kasimir Maier , Baumwollentuchfabrikant zu Todtmoosweeg ,
hat gegen Amand Gerspacher von Todtmoosrütte eine For -'

derung von 402 fl . 23 kr. und gegen Anton Schmid von
Todtmoosweeg eine Forderung von 1174 fl . 37 kr . einge¬
klagt.

Da beide Beklagte abwesend sind und deren Aufenthalt
nicht bekannt ist , nach Amerika ausgewandcrt seyn sollen,
und keinen Gewalthaber aufgestellt haben , so werden die
Beklagten Amand Gerspacher und Anton Schmid
hierdurch öffentlich aufgesordert ,

binnen 6 Monaten
ihre Einwendungen gegen diese Forderungen für abgegebenes
Baumwollentuch „ m so gewisser dahier anzubringen , als sie
sonst damit ausgeschlossen, und das Thatsächlichd der Klagen
als eingestanden betrachtek würde.

St . Blasien , den 21 . Dez . 1839 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ern st .
vckt. Mülle r.

( 129) Nr . 36,699 . Mannheim . ( Aufforde -
run g .) In der diesseitigen Depofitur befanden sich folgende
Beträge mit der Bezeichnung :

Nr . 174 von Hofstadt 38 fl . 40 kr.
Nr . 176 von Mark . Anton Scotti 16 fl . 28 kr-, endlich
Nr . 178 von Biermann aufgelieferte alte Deposit«

142 fl . 51 kr .
Diese Summen wurden an die großh . Hinterlegungskaffe

abgeliefert .
lieber den Grund dieser Deponirungen , wem oder

welchen die einzelnen ganzen Beträge , oder etwa Antheile
hieran gehören , konnte man keine Aufschlüsse bekommen.

Indem wir nun Vorstehendes hiermit öffentlich bekannt
machen, fordern wir alle jene , welche auf die obigen Sum¬
men Ansprüche zu machen haben , hiermit auf , solche

binnen einem Jahr
gehörig anzumelden und zu begründen , widrigens erstere als
herrenloses Gut erklärt und großh . Staatskasse zuerkannt
werden.

Mannheim , den 9 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Stadtamt .

Riegel .

Druck und Verlag von C . Macklot , Walvstraße Nr . 10 .


	Seite 91
	Seite 92

